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Zxo'i 6sätzlt.
3etj ifcfj benn uuS mit miner S3Boöte,

Unb mildem gänti8füetjrer=2öBti;
SDtä baut bigopp in aEer ©ife,
Sien Sfebab bis of ba ©piß.

S'gobt aber erber nöb mie g'moblet,
Unb menn'ö benn überabä ftroljlet,
3BiE8 gtötig fäb djönt mogti fii;
©enn bin=i lieber nöb bäbii.

kar einft ein Oärtnermeifter, 3U SBabel in ber ©tabt,
©er ftdj ein fteineS SBeibdjen im ©burgau g'bolet bat.

@r nimmt fte eines StbentS mit in bas SJariété,
©enn foldjcS fatj fte feiten, babeim am S3obenfee.

©ort roar aus fernen (Sauen, ein faber, beutfdjer ©err,
©er rooEte imponieren, benn er mar Jtomüer.
@r fang oon ßenj unb ßiebe, oon früberer SBeibertreu,
93ei ben mobetncn grauen fei aEeS bieS ootbei."

3m gangen, grofjen ©aate, fei feine grau au feb'n,
©ie ibren OJtann tät lieben; fte möge fonft auffiefjji I"

©a ftebt oon ibrem ©ifee, baS SBeibdjen auf barob:
Sfjaft fuft nüt g'djrjterS bringe, bann blieb bibeim, bu ©djroob!"

3br Utann ift arg betroffen, bie ©djroeftern madjen flöpf,
©enn b,\tz im riobeln 23abel, ba gibts nodj S3abler 3°pf.
SBir aber leer'n ben 33edjer, ber ffeinen gvau gum ßob,
©ie bat ibm beimgeleudjtet, bem überspannten Sdjtoob.*

Briefkasten der Redaktton.
M. Luzern. SBoEten roir aEe Gstabo=

rate biefeS beroorragenben gübrerS"
audj nur im SJuSgug bringen, bürfte unfer
©ouoerän mit Stedjt roegen SJtajeftät8=
beletbigung flagbar roetben. Samit roürbe
übet biefem ©eitn gu oiet <&b,te gu teil;
barum Iteber, ©djlamm brüber I*
Saturn. Oelegentlidi, biefer Status quo ift
immer aftueE. (Srufj. Hilarius, ©ie
Sorreftur fam leiber gu fpät, gebt audj fo.

Christian, ©ie nennen ben ©ultan ben
©djtnberljanneS beS Orients. Db ftdj bie
3Jîanen* beS ©anneS nidjt bagegen auf;
lebnen? Evoe. gtjre ©erbftgebanfen"
baben unS redjt qut gefaUen, bem Stbbrucf
ftebt nur eines im SBege, roir baben fie
nämfidj oor 12 3abrcn fdjon im Stebels
fpalter* gebradjt. Falk, Puck, D. v. B.
SIEeS glrcftidj eingelaufen, îanf u. (Stufj.

Adeline. Jdj gtau6e, gräutein 8lbe=
line, baö fjübfrf) (Sebidit tft nidjt non 3bne. Rob. S. ©djabe füt baS
^ulocr, roelcbcS für foldi ©ubjeft oerfdjoffen roirb, Snfeftenputoer roäre
jebenfalls roirfiatner. X. R. Borax. Gsrft abroarten, bann Hans.
iffitr müffen oieleS, baS ntdjt oeraltet, aurücffteEen. Phöbus. ©ie
tooflcn trofebem* roeiter btdjten? (Sut, aber, bitte, redj', re.tjt roeit.
Sämi. 3'"f fdjon in unjäbl'gen SBlättern abgcbanbclt trorben, fäme gu febr
P'ist festnm. A. A. SJtit ©anf oerroenbet.

verschiedenen. SInnomjmeS rotrb nidjt berürffidjtigt.

Kä^roauitiiOD von Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet.
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Lebems,- Renten -&Unfall-Versicherung
Direktion in Basel, Elisabethenstrasse 46? Vertreter allerorts

Conditorei Sprüngli
106 ZURICH

am Paradeplatz

Haus ersten Ranges
Fabrikniederlage d, Chocoladen von

Lindt & Sprüngli

1= Thee-Handlung

ZURICH I
(Stadelhofen)

Nächst

Stadt- nnd Corso-Theater,

Sramwau, bis zum Jiause.

HOTELt & PENSION

FALKENSTEIN
Gute Küche. sjj? Reelle Weine.

'>¦ Münchner Bier. "<-?» 155

Elektrisches Licht. Civile Preise.
J. Pfenninger-Arber, Propr.

ßremgarten, J? ôtet Sonne
Altrenommirtes Hotel. Schön müblirte Zimmer. Cute Küche. Reale
Land- und Flaschenweine, Spezialität in Fischen und Ceflügel.
Restauration zu jeder Tageszeit. Altdeutscher Saal mit prachtvoller

Aussicht. Telephon. Stallungen. Remise.
Den Herren Geschäftsreisenden empfiehlt sielt bestens

130 Frau Ww. Leubin-Kienberger.

G À TÏTMTl? zu konkurrenzlosen PreisenA 1 EjI\ 1 Ca Verwertung kostenlos
Levaillant: Commercial-Bureau Zürich.

Rurich * fjotel ßodan
Usteristrasse, in nächster JVähe des Bahnhofes.
Schön möbl. Zimmer von 2 Fr. an. Gute Küche. Reelle Land- u. Flaschenweine.
Spezialität in Tiroler» und Veltliner»Weinen. Münchener Bier

^108 Restauration zu jeder Tageszeit. =;
Den Herren Geschäftsreisenden empfiehlt sich bestens. A. Beck.

ganz neu
rcnovîrtBadanstalt und Restaurant

neumarkt $ tannenberö" Zürich T

Qlannen-, Brause- und
Dampfbäder

Täglich offen bis abends 8 Uhr,
Sonntag vormittags bis 12 Uhr.

Telephon. 5678.V_ 194-26

Hnerkannt gute Küche.
vorzügliche reelle Land- und

Flaschenweiu'e.
Offenes RürUmann-ßter.

C. Spinner«T4agenbuch.

Hotel Rigi"
beim Bahnhof

Zürich-Enge
Zimmer von Fr. 1.50 an.

Pension Fr. 3.50.
Bierhalle. Restauration zu

jeder Tageszeit.
Mittagessen à Fr. 1. (2 Fleisch

und 2 Gemüse).
125 Ergebenst C. Brack.

¦I« Magerkeit. +
Schöne, volle. Körperformen durch

D. Steiner's orientalisches Kraftpulver,
preisgekrönt goldene Medaille
Paris igoo und Hamburg xgoi.
In 68 Wochen bis 30 Pfund Zunahme
garantiert. Streng reell kein
Schwindel. Viele Dankschr.
Preis Karton mit Gebrauchs - Anweisung
Fr. 2.50 per Mandat oder Nachnahme
exkl. Porto. O 1200 B

M. Dienemann, Basel 27,
1&2 Sempacherstrasse 30.

Gebr. Lincke, Zürich
liefern als Spezialität [75

8taU-ehmcbtungen.

Jetz isch denn uus mit miner Wöhle,
Und mit-em Sänlisfüehrer-Löhli;
Mä baut bigopp in aller Hitz,
Aen Jsebah bis of dä Spitz.

S'goht aber erber nöd wie g'mohlet.
Und wenn's denn überabä strohlet,
Wills grölig säb chönt wogli sii;
Denn bin-i lieber nöd däbii.

^ar einst ein Gärtnermeister, zu Babel in der Stadt,
Der sich ein kleines Weibchen im Thurgau g'holet hat.

Er nimmt sie eines Abends mit in das Variété,
Denn solches sah sie selten, daheim am Bodensee.

Dort war aus fernen Gauen, ein fader, deutscher Herr,
Der wollte imponieren, denn er war Komiker.

Er sang von Lenz und Liebe, von früherer Weibertreu,
.Bei den modernen Frauen sei alles dies vorbei."

Im ganzen, großen Saale, sei keine Frau zu seh'n.
Die ihren Mann tät lieben; sie möge sonst aufslehul"
Da steht von ihrem Sitze, das Weibchen aus darob:
.Chast sust nüt glchyiers bringe, dann blieb diheim, du Schwöb!'

Ihr Mann ist arg betroffen, die Schwestern machen Köpf,
Denn hier im rodeln Babel, da gibts noch Babler Zöpf.
Wir aber leer'n den Becher, der kleinen Frau zum Lob.
Sie hal ihm heimgeleuchtet, dem .überspannten Schwöb."

kriekkasten clei» lìectaktîon.
IV>. I.uiorn. Wollten wir alle Elaborate

dieses .hervorragenden Führers"
auch nur im Auszug bringen, dürste unser
Souverän mit Recht wegen Majestäts-
beletdigung klagbar werden. Damit würde
aber diesem Heirn zu viel Ehre zu teil;
darum lieber, .Schlamm drüber!" Ss»
turn. Gelegentlich, dieser Status quo ist
immer aktuell. Gruß. killsrius. Die
Korrektur kam leider zu spät, geht auch so.

viirisàn. Sie nennen den Sultan den
Schindcrharmes des Orients. Ob sich die
.Manen" des Hannes nicht dagegen
auflehnen? Cvos. Ihre Herbstgedanken"
haben unS recht gut gefallen, dem Abdruck
steht nur eines im Wege, wir haben sie
nämlich vor IL Jahren schon im .Nebel¬
spalter" gebracht. 5sil«, puotc, 0. v. S.
Alles gli cklich eingelaufen, Tank u. Gruß.

»civlino. Ich glaube, Fräulein Adeline,

daS hübsch Gedicht ist nicht von Ihne. kod. 8. Schade sür das
Pulver, welches für solch Subjekt verschossen wird, Insektenpulver wäre
jedenfalls wirksamer. X. k. Sorsx. Erst abwarten, dann ^sris.
Wir müssen vieles, das nicht veraltet, zurückstellen. pliödus. Sie
wollen .trotzdem" weiter dichten? Gut, aber bute, rech', recht weit.
Ssrrii. Ist schon in unzähligen Blättern abgehandelt worden, käme zu sehr
>>>^t lsstum. /V. 4. M>t Dank verwendet.

vsrsc-nsciorisn. Annonymes wird nicht berücksichtigt.

KvprvàliuII ?ull Isxt VOM tMiM Ulli' Mgr MiMr iMl8lIäIMt,ö göSliUlöl.
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am ?srzclepist!

Iilsius orstsri s?k»r>>Zvs

kàikààliW li> edveàà von

l.incit â Lprüngli

l'kes s ri cZ 1 i_l ng

(Ktacielbolen)
l^âcbst

Irsmwau. dis 2um )tâuse.

gute liücke. -i- keelle Weine.
°--> Minctiner ^kier.

tZIektrisclies l^iciit. Livile preise.
pkenninxer-^rder, propr.

Aitrsnomniirtvs »iotsl. Lelron mi'iblirte Limmer. Ours Xüotis. ksslv
l.snci- unci ?>k»sc:lioriwsins, Lporislitst in ^isotion unci Osklü-Zsi.
kcests.urs.tion secier l'aAssxsit. ^.Itcleutselier Lssl mit vraektvoller

Aussiebt. I'eispbon. Stsllun^en. pemiss.
Den Herren lZesebättsreisencien emplielilt siel» bestens

130 5rsu Wvv. I.eubin-Xieni)ergei-.

â 'VVI^I'W ^ konkurrenzlosen preisen
â F^lì R Verwertung kostenlos

I^evaitìsnt Lommercial-Lupeau 2üriek.

Sckön mobi. Limmer von 2 rr. sn. Lut» Xiicke. keeiie l.snâ- u. ?!ssci,en»,eine,
Spe^IsIItìit in ^iiroler- uncl Veltliaer-^Veiaen. iVlüncnener kier

^108 kîestsurstion jecler Isges?eit.
von -ierren Kesciiàltsreisenâen emptiokit sick destens. ^. Seclt

gan2 neu
renovîrtvaâanstalt unâ Restaurant

ne«mam s Dannenberg" Zürich I
Mannen-, Krause- unâ

Vampfbâcler
?âk?Iloti otron bis atisncis 8 viir.

vormittags dis 13 vdr.
-releptrori.SSVS.^^ 194-26

Anerkannt gute lîucke.
vor^ügiieds reelle I.ancl- unci

k'lasütienxvslu's.
Offenes k>ürlimann-Lier.

L. Spirirrer^stsgsriduok.

kolk! killt"
beim iZsIinbol

^Ürieli-i^NKe
^rruruc?^ vo« ^.L0 so.

AkrttsZesss/z à ^r. sä PIsisob
uncl 2 (Zemüss).

12ö Lr-Zsbönst <?. àià.

»I» IVIagkl'kelt. »I»
8edijne, voile. Körperfoi'men ciured

H. Kterriei''« oriontaiisciies Xrattoulvsr,
/,r-c?r«iZe/ci'ö«t Zc»7Äc?rit? A/s<î-lr//s
F'srr« 5900 unc! /?srud»?Z ^905.
In k 8 V>/ocnen dis 30 plunä ?unakms
garantiert. Kti-c?«Z t-es77 l^srri
Koürvrrzc?e7. Vrc?2s ^)sn^s<?üi'.
preis Xarton mit Kebrauoks - Anweisung
5r. 2.S0 per iVIanctat ocier i^sodnadme
exicl. Porto. 0 120» S

Lt. Hrsnerssnri, IZsssI 27,
162 8empackerstrasse ZN.

liefern sis 8peàiitât s?5

8tatt-6înrîcktungen.
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